
Weitere Informationen zu unserem
Feriengebiet finden Sie unter:
www.overledingerland.de
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1. Auflage Dezember 2016

„In vorreformatischer Zeit gehörten die meisten
Kirchen im heutigen Gemeindegebiet zur Propstei
Leer im Bistum Münster und der Sendkirche
Aschendorf im Bistum Osnabrück. Im Zuge der
Reformation, zwischen 1517 und 1648, spaltete sich
das westliche Christentum in verschiedene Konfes-
sionen (Martin Luther, 95 Thesen). Die Gemeinden
wandten sich schnell dem neuen Bekenntnis zu.”*

Heute sind es die Kirchen der Evangelisch-altrefor-
mierten, Evangelisch-freikirchlichen, Evangelisch-
lutherischen, Evangelisch-reformierten und der
katholischen Gemeinden, die wir Ihnen in diesem
Heft vorstellen möchten.

„Zum kulturellen Erbe gehören fünf romanische
und eine gotische Kirche. Die ältesten sind die
Esklumer Kirche und die reformierte Kirche in
Ihrhove aus der Mitte des 13. Jahrhunderts.”*

Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch die Ver-
gangenheit und besuchen Sie die traditionsrei-
chen Kirchen unserer Gemeinde.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den jewei-
ligen Ansprechpartnern der Kirchengemeinden.

Kirchen in Westoverledingen
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*Quelle: Wikipedia



1. Ihrhove

Evangelisch-altreformierte
Kirche

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

zu den Dienstzeiten bzw. nach Rücksprache

Sonntag um 9.30 Uhr

Ev.-altreformierte Kirchengemeinde
Joachim Helweg
Breiter Weg 12 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 936211
ihrhove@altreformiert.de

Ihrener Straße

www.altreformiert-ihrhove.de

53.165662, 7.454082

Evangelisch-altreformierte Kirche
Ihrhove
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renoviert und durch einen neu gestalteten Ein-
gangsbereich integriert.

Die Robson-Orgel auf der Empore; sie wurde ca.
1867 von dem Orgelbauer Thomas J. Robson
(London) für eine englische Kirche gebaut und ist
seit 1990 in Gebrauch der evangelisch-altrefor-
mierten Gemeinde Ihrhove.

Sehenswertes / Besonderes:

Die evangelisch-altreformierte Kirchengemeinde
Ihrhove ist Teil der evangelisch-altreformierten
Kirche Niedersachsen, eine Freikirche mit refor-
miertem Bekenntnis.

Offiziell gegründet wurde die altreformierte Kir-
chengemeinde Ihrhove am 09.01.1860 durch die
Pastoren Kramer und Vos. Im Herbst 1862 konnte
die erste Kirche an der Ihrener Straße gebaut
werden. 1887 erhält die Gemeinde ihre erste Orgel.
Den ersten gemischten Kirchenchor gab es ab
1895. Ab ca. 1911 gab es eine Sonntagsschule, den
späteren Kindergottesdienst.

Ihr Kirchengebäude am Brandtsweg wurde 1959
unter großer Mithilfe der Gemeindemitglieder ge-
baut, nachdem das alte Kirchengebäude (an der
Ihrener Straße) zu klein geworden war.

Im Zusammenhang mit dem Bau eines Gemein-
dehauses im Jahre 1983, das den verschiedenen
Aktivitäten der Gemeinde dient, wurde die Kirche



2. Ihren

Evangelisch-freikirchliche
Gemeinde Westoverledingen

Die zum Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemein-
den in Deutschland (K.d.ö.R.) gehörende Baptis-
tengemeinde wurde 1846 gegründet, ihr Gebäude
nach und nach erweitert, zuletzt 1991 mit einem
modernen Gemeindesaal, der sonntags mit 150 bis
200 Besuchern besetzt ist.

Die unterschiedlichsten Räume, ob ein großes
Spielzimmer für Kinder im Krabbelalter, Jugend-
räume oder Mehrzwecksaal für Familienfeiern
oder große Seniorengruppe, verweisen auf ein
familienorientiertes Gemeindeleben.

Das großzügige Foyer oder der technisch modern
ausgestattete Gottesdienstsaal zeigen, dass an-
genehmes Ambiente und Zweckmäßigkeit weitere
wichtige Aspekte des Gemeindezentrums sind.
Hier sollen sich Menschen wohlfühlen, denn Be-
gegnung untereinander, ob Mitglieder, Freunde
oder interessierte Besucher, ist ein wesentlicher Teil
dessen, was Kirche ausmacht. Das Motto der
Gemeinde lautet: Gott erleben, Menschen lieben.

Sehenswertes / Besonderes:

Außergewöhnlich ist für die meisten Besucher das
begehbare Taufbecken, in dem Taufen aufgrund
des persönlichen Glaubens durch Untertauchen
des Jugendlichen oder Erwachsenen durchge-
führt werden. Es wird bei Bedarf mit bis zu ca. 5000
Litern Wasser gefüllt.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Gemeindezentrum:

GPS:

Die fast täglichen Veranstaltungen finden zu unter-
schiedlichen Zeiten, in der Regel am Nachmittag oder
Abend, statt. Die Anfangszeiten können dem Kalender
der Homepage entnommen werden.

Sonntag um 10.00 Uhr

Gemeindebüro der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde
An der Kapelle 11 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 5353
info@efg-wol.de

www.efg-wol.de

An der Kapelle 5-11

53.157389, 7.467327

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Ihren
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3. Breinermoor

Ev.-luth. St. Sebastian
und St. Vincenz Kirche

Die Kirchengemeinde Breinermoor hat eine kleine
"gemütliche" Kirche, die den Heiligen St. Sebastian
und St. Vincenz geweiht ist. Erbaut wurde sie im
Jahre 1784 an der jetzigen Stelle, nachdem die alte
Kirche auf dem Friedhof abgerissen worden war.

Die jetzige Kirche wur-
de schon als "Wohn-
zimmer Gottes" be-
zeichnet.

Bis 1925 hatte Breiner-
moor eine Pfarrstelle
mit eigenem Pastor.
Seitdem ist die Ge-
meinde pfarramtlich
verbunden mit Backe-
moor.

Gottesdienst wird in
der Kirche alle 14 Tage
gefeiert.

Sehenswertes / Besonderes:

Die Orgel stammt aus dem Jahre 1860. Seither
haben einige Veränderungen stattgefunden. Die
letzte im Jahre 1967. Die Kanzel über dem Altar ist
bereits über 300 Jahre alt. Erbaut wurde sie 1686.
Der Altar zeigt die Abendmahldarstellung nach da
Vinci. Im Eingangsbereich der Kirche findet man
dieses besondere Kirchenfenster..

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

zu den Gottesdiensten

in der Regel alle 14 Tage Sonntag um 10.30 Uhr

Büro der Evangelisch-Lutherischen
Kirchengemeinde Backemoor-Breinermoor
Pastorin Ulrike Sundermann
Groot Karkweg 10 · 26817 Rhauderfehn
Tel. 04955 / 9374210
ulrike.sundermann@gmail.com

Idehörner Straße
53.192424, 7.500196

www.kk-rhauderfehn.de

Ev.-luth. St. Sebastian u. St. Vincenz Kirche
Breinermoor
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4. Flachsmeer

Evangelisch-lutherische
Auferstehungskirche

Die Kirche wurde in den Jahren 1962/63 direkt auf
dem Gelände des seit der Jahrhundertwende exis-
tierenden Friedhofs gebaut. Zunächst als Fried-
hofskapelle geplant, wurde sie schon bald ein Ort
regelmäßiger Gottesdienste und Andachten.

Im Jahre 1966 wurde die Ev.-luth. Kirchengemein-
de Flachsmeer gegründet. Seitdem wird in der
Kirche an jedem Sonntag Gottesdienst gefeiert. Die
Kirche selbst ist schlicht im nüchternen Stil der 60er
Jahre gestaltet. Altar und Taufstein sind aus Sand-
stein, die Kanzel aus Holz. Die acht Register um-
fassende Führer-Orgel steht auf der Empore im
hinteren Teil des Kirchenschiffes. Die fünf Fenster
sind bleiverglast, jedoch nicht farbig gestaltet.

2004 haben wir für die wachsende Zahl von Grup-
pen und Aktiviäten in der Gemeinde einen mo-
dernen Anbau mit Gruppenräumen und Gemein-
desaal erbaut. Der Saal kann mit Schiebetüren zur
Kirche hin geöffnet werden, sodass wir zu großen
Festen mit 450 Personen gemeinsam Gottesdienst
feiern können.

Sehenswertes / Besonderes:

Die "Blockhütte" der Kirchengemeinde – direkt hin-
ter der Kirche stehend wird sie als Raum für die
Kinder- und Jugendarbeit genutzt. Sie wurde im
Jahr 1993 in Eigenleistung von Gemeindemitglie-
dern erstellt, Symbol für eine lebendige Gemeinde,
der die Jugendarbeit am Herzen liegt.

Auch der Glockenturm ist sehenswert. Er wurde
1951 erbaut und beherbergt die zwei Glocken der
Kirchengemeinde.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach Absprache mit dem Pfarramt
oder der Küsterin

Sonntag um 10.00 Uhr

Pastor Thomas Berneburg
Mittelweg 2 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 972097
pfarramt@flachsmeer.de

www.flachsmeer.de

Am Denkmal
53.122924, 7.463566

Ev.-lutherische Auferstehungskirche
Flachsmeer
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5. Steenfelde

Evangelisch-lutherische
St. Maria - St. Nikolaus Kirche

Kirche, Friedenskapelle und Gemeindehaus bil-
den ein Ensemble: Die Kirche – Symbol des Glau-
bens im Dorf Steenfelde – steht schon seit etwa dem
14. Jahrhundert auf der Gaste. Viele Generationen
haben dort gemeinsam Gottesdienst gefeiert,
gebetet, gesungen und Freud und Leid miteinan-
der geteilt.

2007 wurde die Frie-
denskapelle gegen-
über der Kirche fertig-
gestellt. Sie ist Aus-
gangspunkt für Beer-
digungen und beher-
bergt einen Gebets-
raum mit bunten Glas-
fenstern und einer
Glaskuppel.

Seit 2013 vervollständigt das in Hanglage er-
richtete Gemeindehaus das Ensemble. Es ist Raum
der Begegnung für die Gruppen und Kreise der
Kirchengemeinde.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

In der Sommerzeit ist die Kirche Sonntags bis zum
Einbruch der Dunkelheit geöffnet. Sonst ist der Besuch
nach Absprache mit dem Pfarramt möglich.

Sonntag um 10.00 Uhr,
parallel dazu Kindergottesdienst im Gemeindehaus
(nicht in den Ferien)

Pfarrbüro
Nelkenstraße 15
26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 972972

Südende
53.137621, 7.439504

www.kk-rhauderfehn.de

Ev.-luth. St. Maria - St. Nikolaus Kirche
Steenfelde
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6. Völlenerfehn

Evangelisch-lutherisches
Martin-Luther-Haus

Zur Kirchengemeinde Völlen gehören die Dörfer
Völlen und Völlenerfehn, in denen rund 2000 evan-
gelische Christen leben.

Im Zuge der Moorkultivierung im 17. Jahrhundert
entstanden, ist der Fehnort immer stärker ge-
wachsen, so dass nach eindringlichem Bitten des
damaligen Pastoren Johann Aden und seines Kir-
chenvorstandes die Landeskirche die Baugeneh-
migung für das Martin-Luther-Haus erteilte.

Im Jahre 1964 konnte der Bau eingeweiht werden,
an den 1993 weitere Gemeinderäume angebaut
wurden.

Inzwischen wohnen etwa 2/3 der Gemeindeglie-
der in Völlenerfehn.

Sehenswertes / Besonderes:

Im Glockenturm des Martin-Luther-Hauses läutet
u.a. eine Glocke, die 1749 geschaffen wurde und
aus dem ehemaligen Dachreiter der Völlener
Kirche stammt.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Schlüssel anzufragen bei der Küsterin, im Pfarramt
oder einem Mitglied des Kirchenvorstandes

in zweiwöchigem Wechsel mit Völlen,
nähere Infos unter www.kirche-voellen.de

Ev.-luth. Pfarramt Völlen
Pastor Heino Dirks
Völlener Dorfstr. 78 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04961 / 2631
kg.voellen@evlka.de

www.kirche-voellen.de

Hauptstraße
53.102725, 7.417778

Ev.-lutherisches Martin-Luther-Haus
Völlenerfehn
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7. Völlenerkönigsfehn

Evangelisch-lutherische
Christus-Kirche

1904 fanden Gespräche statt mit dem Ziel, eine
eigenständige Kirchengemeinde Völlenerkönigs-
fehn zu gründen. Am 14. September 1904 wurde
dann der offizielle Gründungsbeschluss gefasst.

Am 16. September 1904 erging vom Konsistorium in
Aurich der Beschluss, die politische Gemeinde Völ-
lenerkönigsfehn und den südlichen Teil der Kolo-
nie Flachsmeer zur ev.-luth. Kirchengemeinde
Völlenerkönigsfehn zu vereinen. Am 11. November
1907 wurden dann die Kirche und das angebaute
Pfarrhaus eingeweiht.

Der Bau des Glockenturms begann 1962. Aber erst
1971 war er nach der Installation von drei neuen
Glocken abgeschlossen. Anlässlich der 90-Jahr-
Feier 1996 erhält die Gemeinde die Bezeichnung
„Christuskirchengemeinde Völlenerkönigsfehn“.

Am 9. Juli 1989 wurde die jetzige Orgel, erbaut von
Alfred Führer, eingeweiht.

Sehenswertes / Besonderes:

Sehenswert ist die Decke in der Kirche. Sie enthält
17 Bibelsprüche. Auch die Bleiverglasung an der
Stirnseite ist sehenswert.

Dieser Bibeltext ziert den Eingangs-
bogen über dem Altarraum. Altar und Kanzel, in
dezenten Farben gehalten, bieten so ein harmoni-
sches Bild.

„Fürchte dich nicht. Ich bin der Erste und der Letzte.

Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit

zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und

des Todes.“

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach Absprache

Sonntag um 10.00 Uhr

Pastorin Helga Borghardt
Papenburger Straße 270 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04961 / 2409974174 oder

Papenburger Straße
53.099901, 7.450915

www.kk-rhauderfehn.de

Ev.-lutherische Christus-Kirche
Völlenerkönigsfehn
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8. Völlen

Evangelisch-lutherische
Peter-und-Paul Kirche

Evangelisch-lutherische Peter-und-Paul Kirche
Völlen

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

1.3. bis 31.10. jeweils samstags und sonntags von 11 bis
18 Uhr; ansonsten Schlüssel anzufragen bei der Küs-
terin, im Pfarramt ( oder einem Mitglied
des Kirchenvorstandes

in zweiwöchigem Wechsel mit Völlenerfehn, 10.00 Uhr
nähere Infos unter www.kirche-voellen.de

Ev.-luth. Pfarramt Völlen · Pastor Heino Dirks
Völlener Dorfstr. 78 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04961 / 2631
kg.voellen@evlka.de

Tel. 04961/2631)

www.kirche-voellen.de

Völlener Dorfstraße
53.108938, 7.384651
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Zur Kirchengemeinde Völlen gehören die Dörfer
Völlen und Völlenerfehn, in denen rund 2000 evan-
gelische Christen leben. Neben der noch aus vor-
reformatorischer Zeit stammenden Peter-und-Paul
Kirche im alten Dorf Völlen an der Ems hat die
Kirchengemeinde seit 1964 eine zweite Predigt-
stelle, das Martin Luther Haus in Völlenerfehn.

Für Historiker und Archäologen hat die Kirchenge-
schichte von Völlen einiges zu bieten: Das Kirchen-
schiff der Peter-und-Paul Kirche stammt aus der Zeit
zwischen 1330 und 1450. 1559 folgte der Bau des
wuchtigen Wehrturms. Für den Bau des Turmes
wurden Steine einer älteren Dorfkirche genutzt, die
etwas südlicher im Dorf gelegen war und etwa zur
Zeit des Turmbaus geschleift wurde. Eine gewisse
Zeit lang hatte Völlen demnach zwei Kirchen. Auch
der Taufstein und eine alte Grabplatte sollen noch
aus dieser älteren Kirche stammen.

Die historische Orgel stammt aus dem Jahr 1823.
Aktuelle archäologische Untersuchungen erhär-
ten die Vermutung, dass die Geschichte Völlens bis
vor die Jahrtausendwende zurück reicht. Es ist

möglich, dass Völlen neben Aschendorf eine be-
sondere Rolle bei der Christianisierung des süd-
lichen Ostfrieslands und nördlichen Emslandes
gespielt hat.

Von besonderem Interesse
sind Holzschnitzungen an der
Rückseite des Altarbildes, die
nautische Motive zeigen und
erahnen lassen, dass die
Schifffahrt für Völlen immer
eine Rolle spielte. Eine der
ältesten Glocken Ostfrieslands hängt im Turm der
Kirche in Völlen, gegossen im Jahr 1330. Der
Abendmahlskelch, der heute noch in Gebrauch ist,
stammt aus vorreformatorischer Zeit und gilt als
einer der ältesten in Ostfriesland.

Sehenswertes / Besonderes:



9. Driever

Evangelisch-reformierte
Kirche

Driever gehörte bis zur Reformation zur Propstei
Leer des Bistums Münster und wird in einem
dortigen Verzeichnis um 1500 als Dryver erwähnt.
Der Name bedeutet
wahrscheinlich "drei
Fähren" (Drieveer).

Die drei Fähren führ-
ten in alter Zeit nach
Haseborg, Kirchbor-
gum und wahr-
scheinlich nach Fees-
tenborg ins Rheider-
land.

Der Westturm der Kir-
che in Driever wurde
1696 errichtet. Die
heutige Kirche wurde
1874/75 gebaut.

Sehenswertes / Besonderes:

Die Orgel der Gebr. Rohlfing wurde im Jahre 1885
erbaut. Sie ist in einem fast original getreuen Zu-
stand erhalten und wurde im Jahre 2006 restau-
riert. Zusammen mit den Orgeln aus Esklum und
Grotegaste gehört sie zur „Orgelstraße der Roman-
tik am Emsdeich“.

Die Gemeinde nutzt ei-
nen ehemaligen Hoch-
zeitsbecher aus dem
17. Jahrhundert als
Abendmahlsbecher. In
der Kirche findet sich
ein achteckiges Tauf-
becken aus Sandstein.
Auf dem Friedhof lie-
gen alte Grabplatten
aus dem 18. Jahrhun-
dert.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Vom 1. Mai bis 30. September
täglich von 10.00 – 18.00 Uhr

Sonntag um (im dreiwöchigen Wechsel mit
Esklum und Grotegaste)

Pastor E. Busemann-Disselhoff
Alemannenstraße 38 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 5221
edzard.busemann-disselhoff@reformiert.de

10.45 Uhr

www.esklum.reformiert.de

Klosterstraße
53.194503, 7.419038

Evangelisch-reformierte Kirche
Driever
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10. Esklum

Evangelisch-reformierte
Kirche

Evangelisch-reformierte Kirche
Esklum

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Vom 1. Mai bis 30. September
täglich von 10.00 – 18.00 Uhr

Sonntag um (im dreiwöchigen Wechsel mit
Driever und Grotegaste)

Pastor E. Busemann-Disselhoff
Alemannenstraße 38 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 5221
edzard.busemann-disselhoff@reformiert.de

10.45 Uhr

www.esklum.reformiert.de

Esklumer Straße
53.210977, 7.441477
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Ein aus der vorreformatorischen Zeit stammendes
Weihwasserbecken aus Granit wird heute als Tauf-
becken genutzt.

Alte Grabplatten aus dem 17. Jahrhundert liegen
in der Kirche.

Der Abendmahlstisch stammt aus dem Jahre 1782.

In einem Verzeichnis des Grundbesitzes des Klos-
ters Werden an der Ruhr aus dem 10. Jahrhundert
werden bereits Grundstücke in Ascala (Esklum)
erwähnt.

Wann die erste Kirche in Esklum errichtet worden
ist, lässt sich nicht mehr genau ermitteln. Die jet-
zige Kirche ist wohl um 1250 errichtet worden.

Erhebliche bauliche Veränderungen wurden im
14. Jahrhundert vorgenommen. Der Turm, der den
Charakter eines Wehrturmes hat, wurde im 15.
Jahrhundert errichtet.

Die Orgel wurde im Jahre 1855 von Gerd Sieben
Janssen erbaut. Sie konnte in den Jahren 2007 und
2016 in zwei Schritten grundlegend restauriert wer-
den. Zusammen mit den Orgeln aus Driever und
Grotegaste gehört sie zur „Orgelstraße der Roman-
tik am Emsdeich“.

Sehenswertes / Besonderes:



11. Großwolde

Evangelisch-reformierte
Kirche

Die Evangelisch-reformierte Kirche stammt aus der
Mitte des 14. Jahrhunderts. Ein wenig abseits der
vielbefahrenen Bundesstraße 70 – umgeben von
wunderschönen Linden – lädt sie zur Besinnung
und Meditation.

Das Mauerwerk besteht aus alten Steinen einer
abgebrochenen Kirche des früheren Dorfes.
Außen sind im Mauerwerk Spuren alter Fenster
und Eingänge zu sehen.

Der gesamte Innen-
raum zeigt die
schmucklose Schön-
heit einer reformier-
ten Kirche mit katho-
lischer Vergangen-
heit und strahlt Ru-
he und Geborgen-
heit aus.

Sehenswertes / Besonderes:

In der Kirche befindet sich ein Taufstein aus Bent-
heimer Sandstein, der um ca. 1250 entstanden sein
soll.

Außerdem besitzt die Kirche ein so genanntes
Hagioskop – ein Mauerdurchbruch, der von außen
den Blick ins Innere der Kirche erlaubt.

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach telefonischer Anfrage

Sonntag um 9.30 Uhr

Vorsitzende des Kirchenrates
Rena Zimmermann
Birkenstraße 165
26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 8625

www.reformiert.de

Kirchstraße
53.143372, 7.444325

Evangelisch-reformierte Kirche
Großwolde
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12. Grotegaste

Evangelisch-reformierte
Kirche

Die Ortschaft Grotegaste wird in alten Urkunden
Halinga-Gast genannt. Dass der Ort bereits im
Jahre 1352 existierte, zeigt die Inschrift einer
kleinen Glocke aus eben diesem Jahre.

Grotegaste liegt im alten
Urstromtal der Ems wahr-
scheinlich auf einer Sand-
bank. Nachdem die Ems
ihr jetziges Flußbett gefun-
den hatte, war die Sand-
bank ein idealer Ort für
eine Besiedlung. Die Kirche
wurde auf der höchsten
Stelle errichtet.

Die heutige Kirche der Ge-
meinde Grotegaste wurde
1819 im vom Klassizismus
beeinflussten Stil erbaut.

Sehenswertes / Besonderes:

Im Turm der Kirche hängen zwei alte Glocken, die
bis heute die Gemeinde zum Gottesdienst einla-
den. Die ältere Glocke wurde im Jahre 1352 ge-
gossen, die jüngere im Jahre 1364.

Die Furtwängler &
Hammer - Orgel aus
dem Jahre 1919 ge-
hört zusammen mit
den Orgeln aus Drie-
ver und Esklum zur
„Orgelstraße der Ro-
mantik am Ems-
deich“. Die Orgel
wurde im Jahre 2005
restauriert.

In der Kirche und auf dem Friedhof befinden sich
alte Grabplatten. Die ältesten Grabplatten stam-
men aus dem 16. Jahrhundert.

Evangelisch-reformierte Kirche
Grotegaste

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Vom 1. Mai bis 30. September
täglich von 10.00 – 18.00 Uhr

Sonntag um (im dreiwöchigen Wechsel mit
Driever und Esklum)

Pastor E. Busemann-Disselhoff
Alemannenstraße 38 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 5221
edzard.busemann-disselhoff@reformiert.de

10.45 Uhr

www.esklum.reformiert.de

Grotegaster Straße
53.173101, 7.398932
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13. Ihrenerfeld

Evangelisch-reformierte
Kirche

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach Absprache mit dem Pfarramt

Sonntag um 10.45 Uhr

Pastor Fechner
Ihrener Straße 214 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 5261
christoph.fechner@reformiert.de

www.
kirchengemeinde-ihrenerfeld.de

Ihrener Straße
53.144070, 7.473120

Evengelisch-reformierte Kirche
Ihrenerfeld

Erntedankfest
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nerfeld (erbaut 1994). Hier gibt es Vormittags- und
Nachmittagsgruppen, Ganztagsbetreuung und
seit 1996 auch die Integration (für Kinder ohne bzw.
mit besonderem Betreuungsbedarf).

Die Kirche wurde in den Jahren 1907/ 08 erbaut.
Zwei Glocken (von 1930 und 1950) läuten den Sonn-
tag ein. Nach den Renovierungen der Jahre 1992
und 1993 können sich die Gottesdienstteilnehmer
über bequeme Bänke in hellem Naturholz und
eine moderne Heizung freuen, während die ein-
fache Gestaltung der Wände und das durch klare
Fenster hereinfallende Licht viel Raum geben, das
Wort Gottes auf sich wirken lassen.

Vielleicht erleben Sie im Gottesdienst einen unse-
rer Chöre, oder Sie werfen einen Blick in unser
Gemeindehaus, gleich nebenan (erbaut 1968, er-
weitert 1986). Während der Woche wird unser Ge-
meindehaus von unterschiedlichen Gruppen ge-
nutzt.

Ein Stück weiter an der Ihrener Straße befindet sich
ein wichtiger Ort für Kinder aus ganz Westover-
ledingen: das Kinnerhuus, der Kindergarten der
Evangelisch-reformierten Kirchengemeinde Ihre-



14. Ihrhove

Evangelisch-reformierte
Kirche

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Sonntag und an kirchlichen Feiertagen von 9.00 - 10.45
Uhr, Montag bis Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach
Vereinbarung mit Pastor Alsmeier oder Pastor
Busemann-Disselhoff

Sonntag und an kirchl. Feiertagen um 9.30 Uhr

Evangelische Gemeinde Ihrhove

Pastor Gerold Alsmeier
Bahnhofstraße 35 · Tel. 04955 / 4686
alsmeier@kirche-ihrhove.de
Pastor Edzard Busemann-Disselhoff
Alemannenstraße 38 · Tel. 04955 / 5221

26810 Westoverledingen

edzard.busemann-disselhoff@reformiert.de

www.kirche-ihrhove.de

Denkmalstraße
53.167686, 7.454150

Evangelisch-reformierte Kirche
Ihrhove
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mehr erhalten worden war.
Auf der Orgelempore von
1789 wurde 1967 eine "Füh-
rer-Orgel" eingebaut.

In die "Lichtkrone" aus dem
Jahr 1678 ist die Widmung
eingeschrieben:

Die Sitzempore wurde im Jahr 1907 eingebaut.

"Harmen

Geertsz van lutiewolde gift

deze Kroon te hieroove ter

eere an de Kerk 1678 (Her-

men Geeritsz von Lütje-

wolde gibt diese Krone zu

Ihrhove zur Ehre an die

Kirche 1678)".

Das Kirchengebäude der "Evangelischen Gemein-
de Ihrhove" ist in der Ihrhover Dorfmitte auf eine
"Warft" im 12. Jahrhundert aufgebaut worden.
Durch die Reformation seit dem 16. Jahrhundert
wurde der Innenraum in einer evangelisch-refor-
mierten Weise umgestaltet, in der sein Gebrauch
auf den Predigtgottesdienst mit der Tauffeier und
der Mahlfeier in der versammelten Gemeinde kon-
zentriert wird.

Der Eingang wurde im Jahr 1907 angebaut. Die
Kirchentür musste 1990 erneuert werden. Die Fuß-
bodenplatten aus Sandstein mussten erneuert
werden und wurden 1990 hineingelegt. Die Sitz-
bänke aus Eichenholz wurden im Jahr 1958 auf-
gestellt. Die Kanzel aus Eichenholz wurde vor dem
Jahr 1572 hergestellt und 1989 wiederhergestellt.
Der Taufstein ist eine "Fünte" aus Bentheimer Sand-
stein aus dem 16. Jahrhundert und wurde 1990
ausgebessert sowie mit einer Kupferschale aus-
gestattet. Der Tisch aus Eichenholz wurde im Jahr
1990 hergestellt, nachdem sein Vorgänger nicht



15. Mitling-Mark

Evangelisch-reformierte
Kirche

Die Kirche liegt als ehemaliger Zufluchtsort vor den
Fluten der Ems erhöht auf einer Warft, von der man
bei klarer Sicht bis nach Leer blicken kann. Die im
14. Jahrhundert errichtete Back-steinkirche wurde
vermutlich als Filialkirche des Klosters Muhde er-
richtet.

Wie alle evangelisch-refor-
mierten Kirchen so ist auch
die Kirche in Mitling-Mark
eine reine Predigtkirche.
Der Innenraum ist auf die
mit Reben und Weinranken
verzierte Kanzel von 1723
ausgerichtet. Ein schlichter
Abendmahlstisch aus hel-
lem Holz steht an der Ost-
seite unter der Orgelempo-
re. Ein Kronleuchter wurde
der Kirchengemeinde 1764
gespendet.

Sehenswertes / Besonderes:

Orgel von 1860, gebaut vom Orgelbauer Brond de
Grave Winter aus Leer (wird zur Zeit restauriert).

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

Während des Sommers sonntags ganztägig.
Darüber hinaus nach telefonischer Absprache mit
dem Küsterehepaar Kasak (Tel. 04951 / 4366).

Sonntag um 9.30 Uhr

Kirchenratsvorsitzende E. Baalmann
Marker Straße 16 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04951 / 915530
Pastorin Bianca Spekker
An der Marktkirche 19
26871 Papenburg
Tel. 04961 / 916103
bianca.spekker@reformiert.de

www.kirche-mitling-mark.de

Mitlinger Kirchweg
53.132176, 7.379520

Evangelisch-reformierte Kirche
Mitling-Mark
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16. Flachsmeer

Katholische Pfarrkirche
St. Bernhard

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

täglich von 8.30 - 17.00 Uhr

Samstag um 18.30 Uhr · Sonntag um 10.00 Uhr
Donnerstag um 19.00 Uhr · Freitag um 9.00 Uhr

Katholisches Pfarramt
Pfarrer Torsten Brettmann
Papenburger Straße 124 · 26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 8455
kkg-flachsmeer@yahoo.de

www.st-bernhard-wol.de

Papenburger Straße
53.119730, 7.461693

Katholische Pfarrkirche St. Bernhard
Flachsmeer
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der großen Restaurierung 1978 noch einmal erwei-
tert. Durch Zuzug der Heimatvertriebenen wurde
1958/59 in Ihrhove die St. Franziskus Kirche erbaut.
Eine zweite Filialkirche, die St. Bonifatius Kirche,
wurde 1964 in Völlenerkönigsfehn erbaut.

Die katholische Kirchengemeinde Flachsmeer ist
eine typische Diasporagemeinde. Sie umfasst von
Anfang an das gesamte Gebiet der heutigen poli-
tischen Gemeinde Westoverledingen.

Während nach der Reformation nur sporadische
Seelsorge möglich war, wurde Flachsmeer 1831-
1853 von der Missionsstation Langholt (Rhauder-
fehn) betreut. Von 1853-1860 konnte eine Notkirche
benutzt werden. Missionsstation ist Flachsmeer seit
dem 1. Juni 1853, Pfarrei seit
dem 1. September 1908. Das
in der Gemeinde gelegene
Völlen wurde schon im 13.
Jahrhundert von der Gau-
kirche Aschendorf abge-
pfarrt.

Die Pfarrkirche Flachsmeer
wurde 1860/61 erbaut. 1904
erfolgte der Anbau des
Chores und der Sakristei.
Letztere wurde anlässlich



17. Ihrhove

Katholische
St. Franziskus

Kirche

Bei der St. Franziskus Kirche in Ihrhove in der Denk-
malstraße handelt es sich um eine Filialkirche der
kath. Kirchengemeinde St. Bernhard in Flachs-
meer.

1958/59 wurde die St. Franziskus Kirche gebaut. Die
große Zahl der katholischen Heimatvertriebenen

Katholische Kirche St. Franziskus
Ihrhove

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach Absprache mit dem Pfarramt

jeden zweiten Mittwoch um 9.00 Uhr

Katholisches Pfarramt
Pfarrer Torsten Brettmann
Papenburger Straße 124
26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 8455

kkg-flachsmeer@yahoo.de

www.st-bernhard-wol.de

Denkmalstraße
53.170279, 7.454325
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in Ihrhove erforderte eine got-
tesdienstliche Beheimatung.
Finanziert wurde der Bau we-
sentlich durch Spenden der
Mädchenjugend der Diözese
Osnabrück.



18. Völlenerkönigsfehn

Katholische
St. Bonifatius

Kirche

Diese Filialkirche der katholischen Kirchenge-
meinde St. Bernhard in Flachsmeer wurde we-
sentlich für den Schulgottesdienst der benach-
barten damals dreiklassigen katholischen Schule
gebaut.

Katholische Kirche St. Bonifatius
Völlenerkönigsfehn

Öffnungszeiten:

Gottesdienste:

Kontakt:

Kirche:
GPS:

nach Absprache mit dem Pfarramt

Dienstag um 19.00 Uhr

Katholisches Pfarramt
Pfarrer Torsten Brettmann
Papenburger Straße 124
26810 Westoverledingen
Tel. 04955 / 8455
kkg-flachsmeer@yahoo.de

www.st-bernhard-wol.de

Marderstraße
53.090540, 7.443363
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Die Kirche wurde 1964 durch
einen Gemeinderaum er-
weitert.

Erst 1992/1993 folgte der An-
bau des Glockenturms.



Orgeln in Ostfriesland:

Konzerte, Veranstaltungen und Infos zu diesem
Thema  finden Sie auch unter:

www.nomine.net/Orgeln-Ostfriesland

www.ostfriesischelandschaft.de

... in Ostfriesland
Die Orgellandschaft in Ostfriesland zählt mehr als
90 (150) bedeutende Orgeln aus den letzten sechs
Jahrhunderten und ist eine der reichsten Orgel-
landschaften der Welt. Ca. 60 von ihnen stammen
aus der Zeit vor 1850.

„Während im 15. und 16. Jh. der niederländische
Orgelbau für Ostfriesland prägend war, traten im
17. und 18. Jh. Einflüsse aus Hamburg und West-
falen hinzu. Der ostfriesische Orgelbau im 19. Jh.
war bis etwa 1870 konservativ ausgerichtet und
schuf Instrumente nach barocken Bauprinzipien.
Da zwischen 1870 und 1950 verhältnismäßig wenig
neue Orgelwerke gebaut wurden, blieben viele
historische Instrumente erhalten.“

Baumeister im 19. Jh. waren hier Gerd Sieben Jans-
sen, Wilhelm Eilert Schmid
und Brond de Grave Winter.
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Damit Sie unsere Kirchenge-
bäude, Orgeln und andere
Sehenswürdigkeiten in unse-
ren Kirchen entdecken kön-
nen, haben wir für Sie eine

Kirchen-
route für Westoverledingen
erstellt. Sie ist als Rundkurs mit
ca. 50 km angelegt und ausge-
schildert.

Der Flyer ist in der Tourist-Info
und im Rathaus erhältlich.

Kirchen in Westoverledingen

Kirchenroute

TIPP: Besuchen Sie das Organeum in
Weener. Es ist ein klingendes Museum,
Dreh- und Angelpunkt für hochwertige
Exkursionen in die Orgellandschaft, Fort-
bildungs- und Forschungsstätte.

Nordstr. 18, 26826 Weener, 04951 / 912203

www.
ostfriesland-radfahren.jimdo.com

Fast alle Orgeln wurden in den vergangenen Jahr-
zehnten restauriert, da das öffentliche Interesse an
den historischen Orgeln gestiegen ist. Organisten
aus aller Welt bringen nicht nur Kirchenmusik
sondern auch klassische Stücke einem breiten
Publikum dar. (Quelle: Wikipedia)

Orgellandschaft



Ev.-altreformierte Kirche Ihrhove

Ev.-freikirchliche Gemeinde Ihren

Ev.-lutherische St. Sebastian und
St. Vincenz Kirche Breinermoor

Ev.-lutherische Auferstehungs-
kirche Flachsmeer

Ihrener Straße

An der Kapelle

Idehörner Straße

Am Denkmal

Ev.-lutherische St. Maria -
St. Nikolaus Kirche Steenfelde

Ev.-luth. Martin-Luther-Haus
Völlenerfehn

Ev.-lutherische Christus-Kirche
Völlenerkönigsfehn

Ev.-lutherische Peter-und-Paul
Kirche Völlen

Ev.-reformierte Kirche Driever

Ev.-reformierte Kirche Esklum

Ev.-reformierte Kirche Großwolde

Ev.-reformierte Kirche Grotegaste

Ev.-reformierte Kirche Ihrenerfeld

Ev.-reformierte Kirche Ihrhove

Ev.-reformierte Kirche Mitling-Mark

Katholische Pfarrkirche
St. Bernhard Flachsmeer

Katholische St. Franziskus Kirche
Ihrhove

Katholische St. Bonifatius Kirche
Völlenerkönigsfehn

Südende

Hauptstraße

Papenburger Straße

Völlener Dorfstraße

Klosterstraße

Esklumer Straße

Kirchstraße

Grotegaster Straße

Ihrener Straße

Denkmalstraße

Mitlinger Kirchweg

Papenburger Straße

Denkmalstraße

Marderstraße
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Kirchen in Westoverledingen


